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-.»"ionbufticnr: 3dj tjabe ja bie Station laut gerufen, roarum ftnb Sie benn fig en geblieben?"
3franldn: 0?ie fommen Sie baju, fo uuoerfdjämt $n fragen?"

Seit fte ftcfj oon ben ^apanefen gefdjlagen fütjlen, nefjmen ftdj ttjrer, mie bte Zeitungen beridjten, bodj wenigftens
bie Ctger nodj in liebeoollfter tDctfe an.

Kondukteur: Ich habe ja die Station laut gerufen, warum stnd Sie denn sitzen geblieben?"
Äräulein: »Wie kommen Sie dazu, so unverschämt zn fragen?"

Seit ste sich von den Japanesen geschlagen fühlen, nehmen stch ihrer, wie die Zeitungen berichten, doch wenigstens
die Tiger noch in liebevollster Weise an.
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